
 

Protokoll zur Mitgliederversammlung der Deutschen Gesellschaft für 

Thoraxchirurgie Kurhaus Wiesbaden, 06.06.2002 

 

Der Vorstand begrüßt die anwesenden Mitglieder. Es befinden sich ausschließlich Mitglieder 

der Deutschen Gesellschaft für Thoraxchirurgie im Saal. Es sind 95 Mitglieder anwesend. 

 

Professor Presselt berichtet über die Arbeit der Strukturkommission der Deutschen 

Gesellschaft für Chirurgie. Es wird vorgestellt, dass 10 Euro Mitgliedsbeitrag pro Mitglied an 

die Deutsche Gesellschaft für Chirurgie im Sinne einer Doppelmitgliedschaft abgeführt 

werden. Mit diesem Geld soll eine Kasse unterstützt werden, die die Entwicklung und die 

Öffentlichkeitsarbeit des Chirurgen in der Öffentlichkeit verbessert. Mit absoluter Mehrheit 

wird dieser Vorschlag angenommen. Ferner wird über die Arbeit der 

Weiterbildungskommission berichtet. Hierzu findet eine angeregte und lebhafte Diskussion 

statt. 

 

Professor Swoboda berichtet über das finanzielle Guthaben der Gesellschaft. Von Priv.-Doz. 

Wertzel und Dr. Hammelath wird die Kasse überprüft und Dr. Wex stellt Entlastungsantrag 

für den Vorstand, der einstimmig von den anwesenden Mitgliedern angenommen wird. 

 

Damit endet die Mitgliederversammlung der 11. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft 

für Thoraxchirurgie in Wiesbaden. 

 

 

Priv.-Doz. Dr. J. Schirren 

Sekretär 

Deutsche Gesellschaft für Thoraxchirurgie 

 

 


